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Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer Frau Frank-Wollgast Vorstand 

 Frau Castrovinci Vorstand 
 Herr Döpke Vorstand 
 Herr Anz NABU, Stadtteilgruppe Stadtmitte 
 Frau Heidler (bis 18:30 Uhr) RV Bille 
 Herr Lautner (bis 18:45 Uhr) St. Johannes-Kapelle 
 

Herr Steudle 
Bezirksamt Hamburg-Mitte, Fach-
amt Stadt- und Landschaftspla-
nung 

 Herr Schöndienst plankontor Stadt & Gesellschaft 
GmbH 

 Herr Thümer plankontor Stadt & Gesellschaft 
GmbH 

 

§ St. Johannis Kapelle: Herr Lautner, ehrenamtlich tätiger Pfarrer der Ev.-Luth. St. Jo-
hannis-Kapelle am Billhorner Mühlenweg, stellt diese, und deren historische Entwicklung, 
vor: Die Ursprünge der St. Johannis-Kapelle liegen in den 1820er Jahren. Damals hatte 
sich der bekenntnis- und bibeltreue Christ Johannis Rautenberg um vernachlässigte Kin-
der gekümmert, und wenig später die Sonntagsschule sowie den Sonntagsschulverein 
gegründet. Zudem hat er für die Kinder sonntags einen Kindergottesdienst organisiert. 
Aus dem Sonntagsschulverein haben sich insgesamt fünf Kapellengemeinden mit einem 
intensiven Gemeindeleben entwickelt, u.a. die im Jahr 1868 gegründete St. Johannis-
Kapelle. Im Zuge des Neubaus des sog „Autobahn-Kleeblatts“ fand ein Flächentausch 
mit der Freien und Hansestadt Hamburg (FHH) statt. Die St. Johannis-Kapelle schloss 
zur Nutzung des derzeitigen Grundstückes im Billhorner Mühlenweg einen Erbpachtver-
trag mit der FHH. Dieser in 1959 zu sehr günstigen Konditionen (1.400,00 Euro jährlich, 
vorher 2.800,00 D-Mark) geschlossene Erbpachtvertrag läuft Ende September 2018 aus. 
Die Gladigau Immobilien GmbH, von der FHH mit der Verwaltung und Veräußerung von 
Erbpachtgrundstücken der Stadt beauftragt, bietet der St. Johannis-Kapelle eine Ver-
tragsverlängerung zu deutlich erhöhten Konditionen (1.200,00 Euro monatlich) an. Die 
besagte Summe könnte die Gemeinde alleine nicht finanzieren und die Kapelle müsste, 
wenn es keine andere Möglichkeit gibt, schließen. Da zusätzlich auch die russisch-
orthodoxe Gemeinde, deren Mitgliederzahlen stetig steigen, die Räumlichkeiten nutzt, 
wäre diese ebenfalls von einer Schließung betroffen. Die Teilnehmenden raten Herrn 
Lautner dringend die Lokalpolitik zu kontaktieren, um ggf. über diesen Weg eine Ände-
rung der angebotenen Konditionen zu erreichen. Herr Anz schlägt darüber hinaus vor, 
dass zukünftig auch Veranstaltungen in der St. Johannis-Kapelle stattfinden könnten, um 
weitere Einnahmen zu generieren. 

§ Vorstandswahl: In der Stadtteilratssitzung am 25.09.2018 erfolgt die turnusgemäße 
Wahl des Vorstandes. Der derzeitige Vorstand wird sich erneut zur Wahl stellen. Ebenso 
gibt es weitere Kandidatinnen und Kandidaten, die ihr Interesse bekundet haben. plan-
kontor wird für die Stadtteilratssitzung entsprechende Wahlzettel vorbereiten.  

Stadtteilrat Rothenburgsort 
 

Protokoll der Sitzung des Vorstandes 
am 05.09.2018 von 18:00 Uhr bis 19:30 Uhr 

im AWO-Seniorentreff Rothenburgsort 
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§ Verfügungsfonds: Es liegt ein Antrag auf Mittel aus dem Verfügungsfonds vor, der mit 
der Einladung verschickt wird. Es handelt sich um den den Antrag Nr. 7 „Präsentation 
„The Village“ - ein Opernprojekt für Rothenburgsort“ (beantragte Summe: 300,00 
Euro). Würde der Antrag in der beantragten Höhe bewilligt, wären von den 2018 zur Ver-
fügung stehenden 5.212,51 Euro (zzgl. der Restmittel von 212,51 Euro aus 2017) 
3.300,00 Euro abgerufen. 

§ Streckenverlauf IRONMAN HAMBURG 2019: Der IRONMAN HAMBURG ist eines von 
zahlreichen Großevents, die mittlerweile nahezu wöchentlich in den Sommermonaten in 
Hamburg stattfinden. 2018 fiel die Durchführung (Streckenverlauf erfolgte teilweise durch 
Rothenburgsort) am 29. Juli zusammen mit den traditionellen Gedenkfeiern im Stadtteil, 
die an die sehr starken Zerstörungen durch die Luftangriffe der Alliierten auf Hamburg im 
2. Weltkrieg erinnern, und für ein gemeinschaftliches und tolerantes Miteinander werben. 
Die Durchführung zweier so bedeutender Veranstaltungen in Rothenburgsort am selben 
Tag stellte den Stadtteil vor große logistische Herausforderungen. Darüber hinaus waren 
die meisten Zufahrtsstraßen nach Rothenburgsort nicht nur für den Tag des IRONMAN 
HAMBURG, sondern das gesamte Wochenende über gesperrt, so dass der Stadtteil na-
hezu vom übrigen Stadtgebiet „abgeschnitten“ war. Daher sollte der Streckenverlauf 
2019 nicht durch Rothenburgsort führen (siehe Empfehlungsvorlage).  

§ Empfehlungsvorlagen: Für die Sitzung des Stadtteilrates am 25.09.2018 liegen zwei 
Empfehlungsvorlagen vor, die mit der Einladung verschickt werden: 
• Empfehlungsvorlage zu TOP 7: Weiterarbeit des Stadtteilrates Rothenburgsort ab 

dem Jahr 2019  
• Empfehlungsvorlage zu TOP 8: Kein Streckenverlauf des IRONMAN HAMBURG in 

2019 durch Rothenburgsort  

§ Recyclingcontainer für Elektroschrott: Der Recyclingcontainer zur Entsorgung von 
Elektroschrott wurde bisher nicht am zugesagten Standort beim ALDI-Markt im Billhorner 
Röhrendamm aufgestellt. Herr Döpke fragt nach, wann die Aufstellung erfolgt. 

§ Zusätzliches Geländer Rothenburgsorter Marktplatz (neben Ninos Eiscafé): Direkt 
neben Ninos Eiscafé ist die Neupflasterung mit zwei Treppenstufen gestaltet. Die Trep-
penstufen beginnen auf der Ebene des Bodens, und steigen in Richtung Westen in ihrer 
Höhe kontinuierlich an. Insbesondere für Senioreninnen und Senioren stellt diese Gestal-
tung eine erhöhte Sturzgefahr dar. Frau Castrovinci plädiert zur Vermeidung von Stürzen 
etc. dafür, ein entsprechendes Geländer zu installieren. Ebenso weist sie daraufhin, dass 
eine größere Anzahl der Pflastersteine in diesem Bereich nicht mehr fest im Boden ver-
ankert ist. 

§ Fahrbahnverengung Billhorner Deich: Frau Frank-Wollgast und Frau Castrovinci be-
richten, dass die Fahrbahnverengung im Billhorner Deich südlich der Bahngleise entfernt 
wurde, um die Durchfahrt von Bussen des HVV zu ermöglichen. Viele Kinder kreuzen je-
doch den Billhorner Deich auf ihrem Schulweg. Um Unfälle zu vermeiden sollte die Fahr-
bahn erneut verengt, bzw. mit einer Sprunginsel versehen werden. Ebenso seien keine, 
wie von der Polizei zugesagt, verstärkten Geschwindigkeitskontrollen durchgeführt wor-
den. 

§ Spielplatz am Rothenburgsorter Marktplatz: Frau Castrovinci berichtet, dass die 
Spielgeräte auf dem Spielplatz am Rothenburgsorter Marktplatz seit der Neugestaltung 
nicht gepflegt, bzw. instand gehalten werden. Ebenso sei ein erneuter Anstrich der Spiel-
geräte dringend erforderlich. 
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§ Weiterführende Schule in Rothenburgsort: Frau Frank-Wollgast berichtet, dass die 
Schule in der HafenCity (Schulcampus Lohsepark) siebenzügig aufgebaut werden soll. 
Die Schule soll zudem auf einem Teil des Grundstückes gebaut werden, auf dem es zu 
Lärmemissionen kommt. Auf dem anderen Teil des Grundstückes sollen, entgegen der 
bisherigen Planungen, Wohnungen entstehen. Dadurch verringert sich der Platz für den 
Schulneubau. Die Sporthalle, sowie die Außenflächen werden daher voraussichtlich in 
dem, bzw. auf dem Gebäude entstehen. Die Schule wird Platz für ca. 1.500 Schülerinnen 
und Schüler bieten. Frau Frank-Wollgast äußert die Befürchtung, dass Kinder aus Rot-
henburgsort kaum Chancen haben werden, diese Schule als weiterführende Schule zu 
besuchen. Dadurch, dass Kinder aus Rothenburgsort sehr weite Schulwege auf sich 
nehmen müssen, bliebe ihnen, aufgrund der weiten Entfernungen, wenig Zeit und Raum 
für Freundschaften und Freizeitaktivitäten. Das Thema weiterführende Schule müsse da-
her zwingend zeitnah erneut im Stadtteilrat behandelt werden.  

§ Themen der Sitzung im November: Für die Sitzung des Stadtteilrates im November 
sind folgende Themen vorgesehen: 
• Rahmenplan Rothenburgsort; Vorstellung aktueller Stand durch Herrn Mathe, Leiter 

des Fachamtes Stadt- und Landschaftsplanung des Bezirksamtes Hamburg-Mitte. 
• Integriertes energetisches Quartierskonzept; Vorstellung durch die FRANK ECOzwei 

GmbH und die HANSA Baugenossenschaft. 
• Umgestaltung Spielplatz im Carl-Stamm-Park; Vorstellung durch das Fachamt Ma-

nagement des öffentlichen Raumes. 

§ Stadtteilratssitzung am Dienstag, 25.09.2018: Für die kommende Sitzung des Stadtteil-
rates vereinbart der Vorstand die folgende Tagesordnung: 
1. Begrüßung, Protokoll und Tagesordnung 
2. Wahl des Vorstandes 
3. Vorstellung und Angebote sozialer Einrichtungen aus dem Stadtteil 

• PEM-Bildungsträger für Arbeitsförderung; Entwicklungen im Bereich Autismus 
4. Bericht zur Kulturwoche Rothenburgsort – PEM-Center Hamburg (stellv. für 

das Kulturnetzwerk) 
5. Vorstellung und Angebote sozialer Einrichtungen aus dem Stadtteil 

• Elbdiakonie Rothenburgsort/KidsAnker  
6. Sommerferienzeltlager der RV Bille (Bericht in Form eines Dia-Vortrages) 
7. Weiterarbeit des Stadtteilrates Rothenburgsort ab dem Jahr 2019 (siehe Emp-

fehlungsvorlage) 
8. Kein Streckenverlauf des IRONMAN HAMBURG in 2019 durch Rothenburgsort 

(siehe Empfehlungsvorlage) 
9. Antrag auf Mittel aus dem Verfügungsfonds  
10. Anliegen der Bewohnerinnen und Bewohner 
11. Bericht aus der AG „Stromaufwärts an Elbe und Bille“ des Stadtteilrates 
12. Bericht des Fachamtes Stadt- und Landschaftsplanung 
13. Verschiedenes 

 
 
Erstellt am 10.09.2018 
Michael Schöndienst, plankontor Stadt & Gesellschaft GmbH 


